
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (13:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Gruppe 2

FSV Sarstedt II : SSG Algermissen II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

FSV Sarstedt II gegen SSG Algermissen II 7:9

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 37:26 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der SSG Algermissen II ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 2 gegen den
FSV Sarstedt II. 206 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Kaune / Harborth
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Barkowski /
Debor im Spiel gegen Sswat / Salomon bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie
das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch
für sich entscheiden konnten. Barkowski / von Wrycz-Reckowski wehrten eine 1:0 Satzführung von
Kaune / Harborth ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Mauder / Prietzel Reimann / Michele in fünf Sätzen. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Frank Barkowski gewann gegen Karl-Hermann Sswat mit 3:2. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich Tim von Wrycz-Reckowski im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Philipp Kaune.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Marc Barkowski
verlor sein Match gegen Patrick Salomon unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Nicole
Harborth war Leif Debor, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Kirsten Michele war für Marcel Mauder letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Die gewinnbringende Taktik fehlte Annika Prietzel bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Hans-Joachim Reimann ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des
FSV Sarstedt II und der SSG Algermissen II in die Box. Beim anschließenden 7:11, 2:11, 6:11 gegen
Philipp Kaune fand Frank Barkowski von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen knappen Erfolg feierte dann wiederum Tim von Wrycz-Reckowski
beim 11:6, 11:8, 10:12, 8:11, 11:7 gegen Karl-Hermann Sswat, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach
diesem Einzel steht von Wrycz-Reckowski somit bei 8 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Sswat ein 8:13 ausweist. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Marc
Barkowski nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ohne Satzgewinn für
Leif Debor verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Salomon. Nach diesem Einzel
steht Debor somit bei 12 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Salomon ein 5:0 ausweist. Marcel Mauder verlor nachfolgend sein Spiel gegen Hans-Joachim
Reimann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:4 (Mauder) und 11:5 (Reimann).
Recht kurzen Prozess machte indes Annika Prietzel beim 11:3, 11:9, 11:5 mit Kirsten Michele. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:4 (Prietzel) und 1:
13 (Michele). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner
Kaune / Harborth mussten Barkowski / Debor Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verloren. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kaune / Harborth
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die SSG Algermissen II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der FSV Sarstedt II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.04.2023 gegen den TTC Blau-
Weiß Harsum III bevor. Für die SSG Algermissen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTG Hönnersum III am 14.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:10 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FSV Sarstedt II

Doppel: Barkowski / Debor 1:1, Barkowski / von Wrycz-Reckowski 1:0, Mauder / Prietzel 1:0 
Einzel: F. Barkowski 1:1, T. Wrycz-Reckowski 1:1, M. Barkowski 1:1, L. Debor 0:2, M. Mauder 0:2,
A. Prietzel 1:1 

 SSG Algermissen II
Doppel: Kaune / Harborth 1:1, Sswat / Salomon 0:1, Reimann / Michele 0:1 
Einzel: P. Kaune 2:0, K. Sswat 0:2, N. Harborth 1:1, P. Salomon 2:0, H. Reimann 2:0, K. Michele 1:1


